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Zwi schen
der Fach hoch schu le Aa chen

ver tre ten durch Rek tor und Kanz ler
und 

der Schwer be hin der ten ver tre tung der Fach hoch schu le Aa chen,
dem Per so nal rat der Fach hoch schu le Aa chen

so wie
dem Per so nal rat für die wis sen schaft lich und künst le risch Be schäf tig ten

der Fach hoch schu le  Aa chen
wird ge mäß § 83 So zial ge setz buch (SGB - Neun tes Buch (IX) 

– Re ha bi li ta ti on und Teil ha be be hin der ter Men schen –
fol gen de

In te gra tions ver ein ba rung
geschlossen:

Präambel

Durch die fol gen de In te gra tions ver ein ba rung hat sich die Fach hoch schu le Aa chen mit ih ren Fach be -
rei chen, zen tra len Ein rich tun gen und der Ver wal tung das Ziel ge setzt, die Chan cen gleich heit schwer -
be hin der ter Men schen im Ar beits- und Be rufs le ben zu ver bes sern und den Ab bau der Ar beits lo sig keit
be hin der ter Men schen zu un ter stüt zen.

Grund la ge für eine dau er haf te be ruf li che In te gra ti on be hin der ter Men schen ist eine part ner schaft li che
Zu sam men ar beit al ler Be tei lig ten.

Ist-Situation

Personalstruktur Stand: 24.09.2002

Ge samt zahl der Pro fes so ren/-in nen 203
Ge samt zahl Be am ten/-in nen 33
Ge samt zahl der An ge stell te/n 273 un be fris te te Teil- und Voll zeit be schäf tig te
Ge samt zahl der Ar bei ter/-in nen 31
Ge samt zahl der Aus zu bil den den 53

Ge samt zahl: 593

Da von schwer be hin dert 28 da von  9 Frau(en)
Mehr fa chan rech nung 3 da von  1 Frau(en)

Quo te in Pro zent mit Mehr fa chan rech nung 5,2
Quo te in Pro zent ohne Mehr fa chan rech nung 4,7
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Verteilung der Schwerbehinderten 

Fachbereiche Ar chi tek tur 0
Bau in ge ni eur we sen 1
Che mie in ge ni eur we sen 1
De sign 0
Elek tro tech nik und In for ma tions tech nik 0,5
Luft- und Raum fahrt tech nik 1
Ener gie- und Um welt schutz tech nik, Kern tech nik 2
Ma schi nen bau und Me cha tro nik 2,5
Phy si ka li sche Tech nik 1
Wirt schafts wis sen schaf ten 0
Elek tro tech nik und Au to ma ti on 2
Che mie und Bio tech nik 0

Zentrale 
Einrichtungen

Hoch schul bi bli othek 1
Da ten ver ar bei tungs zen tra le 0
Ar beits stel le für 
Hoch schul di dak tik und Stu dien be ra tung 0
Zen trum für Wei ter bil dung 0
So lar-Institut Jü lich 1

Verwaltung De zer nat I 2
De zer nat II 1
De zer nat III 1
De zer nat IV 8
De zer nat V 0
De zer nat VI 0
De zer nat Z 3

Altersstruktur bei den Schwerbehinderten

bis 20 Jah re 0
äl ter als 20 Jah re 1
äl ter als 30 Jah re 1
äl ter als 40 Jah re 6
äl ter als 50 Jah re 10
äl ter als 60 Jah re 10

Behinderte (weniger als 50 GdB)

Be hin der te (we ni ger als 50 GdB) 8 da von  3 Frau en

Struktur der Besoldungs-/Vergütungs- / Lohngruppen bei den Schwerbehinderten

Professoren/-innen 5 x C3 da von 1 Frau(en)
1 x C2 da von 0 Frau(en)

Beamte/-innen 1 x A 12
1 x A 9 da von 0 Frau(en)

Angestellte 2 x II a BAT da von 0 Frau(en)
1 x III BAT
1 x IV a BAT da von 1 Frau(en)
1 x V b BAT da von 1 Frau(en)
4 x V c BAT da von 4 Frau(en)
1 x VI b BAT da von 0 Frau(en)
4 x VII BAT da von 2 Frau(en)
1 x IX a BAT
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Arbeiter/-innen 1 x 8 a MTArb
1 x 6 a MTArb
1 x 4 a MTArb
2 x 2 a MTArb da von 0 Frau(en)

Auszubildende 0

Zielvereinbarungen

1) Ziel ist es, min de stens die in § 72  Abs. 1 SGB IX ge for der te  Be schäf ti gungs quo te von 5 % zu er -
fül len und wenn mög lich, da rü ber hin aus zu er hö hen. 

2) Die Be schäf ti gung von be hin der ten Men schen soll glei cher mas sen in al len Be rei chen (Fach be -
rei chen, Zen tra le Ein rich tun gen und Ver wal tung) der Fach hoch schu le Aa chen er fol gen.  Da bei
soll die Be schäf ti gung von  be son ders be trof fe nen be hin der ten Men schen ge mäß § 72 SGB IX
und schwer be hin der ter Frau en be rück sich tigt wer den.

Bei Aus schei den ei ner / ei nes Schwer be hin der ten soll te die se Stel le mög lichst wie der mit ei ner /
ei nem Schwer be hin der ten be setzt wer den. Auch die be ruf li che Aus bil dung von ju gend li chen
Schwer be hin der ten soll in den Aus bil dungs stät ten und in der Ver wal tung im ho hen Maß ge för -
dert wer den.

Die Fach hoch schu le Aa chen strebt an, schwer be hin der te Aus zu bil den de, die ihre Aus bil dung an 
der Fach hoch schu le Aa chen er folg reich ab ge schlos sen ha ben, zu min dest be fris tet wei ter zu be -
schäf ti gen. 

3) Für die Ein stel lung und Be schäf ti gung von be hin der ten Men schen sol len Mit tel ex ter ner Stel len
wie Ar beits äm ter, In te gra tions amt und an de rer In sti tu tio nen, die sich mit der Ein glie de rung von
be hin der ten Men schen be fas sen, in An spruch ge nom men wer den. Dazu soll mit die sen Stel len
eine enge Zu sam men ar beit er fol gen. 

4) Der Ge fähr dung bzw. dem Ver lust von Ar beits plät zen / Be schäf ti gungs ver hält nis sen soll mög -
lichst früh zei tig vor ge beugt wer den.

5) Alle Ge bäu de und Au ßen be rei che der Fach hoch schu le Aa chen sol len in Zu sam men ar beit mit
den zu stän di gen Bau- und Lie gen schafts be trie ben NRW im Rah men von Bau- und Sa nie rungs -
maß nah men be hin der ten ge recht ge stal tet wer den. Dies gilt auch für ge plan te Neu bau maß nah -
men.

6) Neue Ar beits for men wie Te le heim ar beits plät ze und be son de re Ar beits zeit mo del le sol len auf
Wunsch von be hin der ten Men schen im Rah men der je weils gül ti gen ge setz li chen Vor schrif ten
und Ta rif ver ein ba run gen ein ge rich tet bzw. er mög licht wer den.

7) Die Ar beits plät ze von be hin der ten Men schen sol len be hin der ten ge recht ge stal tet wer den.

8) Die Aus- und Fort bil dung so wie Qua li fi zie rung von be hin der ten Men schen soll ge för dert wer den.

9) Schwer be hin der te Be schäf tig te, die an Qua li fi zie rungs- und Wei ter bil dungs maß nah men mit Er -
folg teil ge nom men ha ben, sol len bei der Be set zung von frei wer den den hö her wer ti gen Stel len
ent spre chend ih rer Eig nung, Be fä hi gung und fach li chen Lei stun gen bei ei ner ent spre chen den
Be wer bung be vor zugt be rück sich tigt wer den. Dies gilt vor al lem für schwer be hin der te Frau en.

10) Äl te re Schwer be hin der te (ab 50 Jah re) wer den bei Be kannt wer den auf Neue run gen im Ver sor -
gungs- und Ren ten recht hin ge wie sen. Be ra tun gen/Ren ten be rech nun gen kön nen nur von ent -
spre chen den Stel len wie Ren ten amt, BfA , LVA oder Ver si cher ten äl tes ten über nom men wer den. 
Eine Zu sam men stel lung von Fach an wäl ten und Ren ten be ra tern kann von der Schwer be hin der -
ten ver tre tung  auf An fra ge zur Ver fü gung ge stellt wer den.
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Umsetzung der Zielvereinbarungen

1) Die Schwer be hin der ten ver tre tung soll recht zei tig über frei wer den de und neu zu be set zen de
Stel len in for miert wer den, so dass sie Ge le gen heit hat, sich ein ge nau es Bild über den zu künf ti -
gen Ar beits platz zu ma chen. Sie er hält gleich zei tig mit der Gleich stel lungs be auf trag ten den Text
über die be ab sich tig te Stel len aus schrei bung und hat in ner halb ei ner Wo che Ge le gen heit zur
Stel lung nah me. Die Or ga ni sa tions ein heit, die für die Be wer ber/-in nen aus wahl zu stän dig ist, ist
ge mäß § 81 Abs. 1 SGB IX  ver pflich tet, in ner halb des Be wer bungs ver fah rens ge mein sam mit
der Schwer be hin der ten ver tre tung zu prü fen, ob freie Ar beits plät ze auch mit Schwer be hin der ten, 
ins be son de re mit vom Ar beits amt ge mel de ten bzw. von den  In te gra tions fach dien ste vor ge -
schla ge nen Schwer be hin der ten, be setzt wer den kön nen. Be wer bungs fris ten be tra gen min de -
stens 14 Tage.

Per so nal agen tur: Im Übri gen gel ten die Re ge lun gen der Per so nal agen tur in der 
je weils gül ti gen Fas sung.

Eine Aus nah me von der Pflicht zur Aus schrei bung durch die 
Per so nal agen tur be steht, wenn die Stel le mit ei nem / ei ner 
Schwer be hin der ten be setzt wer den kann.

2) Durch füh rung von Ein stel lungs ver fah ren

Im Rah men des § 81 Abs. 1 SGB IX ha ben die zu stän di gen Ar beits äm ter oder ein von ih nen  be -
auf trag ter In te gra tions fach dienst  ge eig ne te Schwer be hin der te vor zu schla gen.  Über die Ver -
mitt lungs vor schlä ge der Ar beits äm ter bzw. der In te gra tions fach dien ste und vor lie gen de Be wer -
bun gen von be hin der ten Men schen hat das De zer nat I die Schwer be hin der ten ver tre tung so wie
den je weils zu stän di gen Per so nal rat, die Gleich stel lungs be auf trag te der Fach hoch schu le Aa -
chen (§ 93 SGB IX) un mit tel bar nach Ein gang zu un ter rich ten.  Eine Ne ga tiv-Meldung der Ar -
beits äm ter bzw. der In te gra tions fach dien ste ist er wünscht. 

Bei der Prü fung der ein ge gan ge nen Be wer bun gen be hin der ter Men schen ha ben die ein stel len -
den Or ga ni sa tions ein hei ten früh zei tig die Schwer be hin der ten ver tre tung und den je weils zu stän -
di gen Per so nal rat zu be tei li gen und zu hö ren. Im Rah men  Nr. 4.3.3 der Richt li nien zum Schwer -
be hin der ten ge setz für die Lan des ver wal tung NRW ist die Schwer be hin der ten ver tre tung im
er for der li chen Um fang über die Eig nung der nicht be hin der ten Be wer be rin nen und Be wer ber zu
un ter rich ten, da mit sie eine be grün de te Stel lung nah me ab ge ben kann. Kom men ein zel ne
schwer be hin der te Be wer be rin nen oder Be wer ber ge mäß Nr. 4.3.4 nach über ein stim men der
Auf fas sung der ein stel len den Or ga ni sa tions ein heit und der Schwer be hin der ten ver tre tung für die 
freie Stel le nicht in Be tracht, kann von ih rer Teil nah me an ei nem Vor stel lungs ge spräch ab ge se -
hen wer den. Alle übri gen schwer be hin der ten Be wer be rin nen/ Be wer ber sind zu Vor stel lungs ge -
sprä chen ein zu la den. Die Schwer be hin der ten ver tre tung hat das Recht, an al len Vor stel lungs-
und Ab schluss ge sprä chen teil zu neh men. Er füllt die Fach hoch schu le Aa chen ihre Be schäf ti -
gungs pflicht nicht und ist die Schwer be hin der ten ver tre tung oder der je weils zu stän di ge Per so -
nal rat mit der be ab sich tig ten Ent schei dung nicht ein ver stan den, ist die se un ter Dar le gung der
Grün de mit ih nen zu erör tern. Da bei ist die/ der be trof fe ne Schwer be hin der te zu hö ren. 

3) Die Ar beits plät ze von schwer be hin der ten Be schäf tig ten wer den in re gel mä ßi gen Ab stän den von 
dem Si cher heits in ge ni eur der Fach hoch schu le Aa chen mit der Schwer be hin der ten ver tre tung
vor ran gig be sucht und auf ihre be hin der ten ge rech te Aus stat tung über prüft.  Bei Män geln ist die
be hin der ten ge rech te Aus stat tung um ge hend in die Wege zu lei ten.

4) Der Ar beits ge ber schal tet bei Ein tre ten von per so nen-, ver hal tens- oder be triebs be ding ten
Schwie rig kei ten im Ar beits- oder sons ti gen Be schäf ti gungs ver hält nis, die zur Ge fähr dung die ses 
Ver hält nis ses füh ren kön nen, mög lichst früh zei tig die Schwer be hin der ten ver tre tung und den zu -
stän di gen Per so nal rat so wie das In te gra tions amt ein, um mit ih nen alle Mög lich kei ten und alle
zur Ver fü gung ste hen den Hil fen zur Be ra tung und mög li che fi nan ziel le Lei stun gen zu erör tern,
mit de nen die Schwie rig kei ten be sei tigt wer den kön nen und das Be schäf ti gungs ver hält nis mög -
lichst dau er haft fort ge setzt wer den kann. 
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Bei krank heits be ding ten Fehl zei ten von 15% pro Jahr oder mehr führt der Ar beit ge ber mit der
be trof fe nen Per son ein Ge spräch über die Grün de der auf ge tre te nen Schwie rig kei ten. In die sem 
Ge spräch weist er ins be son de re auf die Be tei li gungs rech te der Schwer be hin der ten ver tre tung
und der Per so nal rä te ge mäß § 84 Abs. 2 SGB IX hin und holt die Zu stim mung zur wei te ren Be tei -
li gung ein. Liegt die Zu stim mung zur Be tei li gung vor, fin det die Erör te rung über alle Mög lich kei -
ten und alle zur Ver fü gung ste hen den Hil fen im Bei sein der Schwer be hin der ten ver tre tung bzw.
des Per so nal rä te statt. 

Durch die ses Ver fah ren sol len die Chan cen, Ge fähr dun gen recht zei tig ab zu wen den, ver bes sert
wer den. Das wei te re Ver fah ren wird durch § 84 SGB IX ge re gelt. 

5) Zu stän dig für die Be an tra gung von Mit teln  ex ter ner Stel len für be hin der te Men schen im Rah men 
von Ein stel lung und Be schäf ti gung  bzw. für die Ar beits platz aus stat tung ist die je wei li ge Or ga ni -
sa tions ein heit in Ab spra che mit dem De zer nat I (Ein stel lung und Be schäf ti gung im Rah men von
För der pro gram men) bzw. mit dem De zer nat III (Ar beits platz aus stat tung) un ter Be tei li gung der
Schwer be hin der ten ver tre tung. 

6) Die Schwer be hin der ten ver tre tung soll früh zei tig über ge plan te Bau- und Sa nie rungs maß nah -
men an der Fach hoch schu le Aa chen  von Sei ten des De zer na tes III - Lie gen schaf ten, Bau an ge -
le gen hei ten - in for miert wer den, da mit die be son de ren Be dürf nis se von be hin der ten Men schen
recht zei tig be rück sich tigt wer den kön nen. Die Richt li nien zum bar rie re frei en Bau en sind im Be -
son de ren zu be ach ten.

7) Be hin der ten Men schen, die auf  Grund der Art und Schwe re ih rer Be hin de rung be son ders be trof -
fen sind, soll durch Te le heim ar beits plät ze oder be son de re Ar beits zeit mo del le die Ge le gen heit
ge ge ben wer den, sich im Rah men der ge setz li chen und ta rif ver trag li chen Ver ein ba run gen in
das Ar beits- und Be rufs le ben zu in te grie ren.

8) Die Schwer be hin der ten ver tre tung er hält ein mal jähr lich schrift lich Aus kunft da rü ber, wie vie le
be hin der te Men schen zu Aus- und Wei ter bil dungs- bzw. Qua li fi zie rungs maß nah men an ge mel -
det und wie vie le Schwer be hin der te zu ge las sen wur den.

Controlling der Zielverfolgung  und Konfliktmanagement

Controlling

– Die Ver ant wort lich kei ten der Ziel ver fol gung er ge ben sich aus den Punk ten der Ziel ver ein ba run gen,
ins be son de re 

a) Ein stel lung und Be schäf ti gung : De zer nat I und be trof fe ne Or ga ni sa tions ein heit,

b) Ar beits platz ge stal tung: Si cher heits in ge ni eur und be trof fe ne Or ga ni sa tions ein heit,

c) Be hin der ten ge rech te Aus stat tung: De zer nat III und De zer nat IV so wie be trof fe ne Or ga ni sa tions -
ein heit

– Über den Stand der be schrie be nen Zie le wird re gel mä ßig durch den Be auf trag ten des Ar beit ge bers
oder des sen Ver tre ter /-in und die Schwer be hin der ten ver tre tung in den re gel mä ßig zwi schen der
Hoch schul lei tung und den je weils zu stän di gen Per so nal rä ten statt fin den den Vier tel jah res ge sprä -
chen be rich tet. Eben falls wird in der jähr lich statt fin den den Per so nal ver samm lung und Ver samm -
lung der Schwer be hin der ten in for miert.

– Die un ter Num mer 1 bis 3 und 6 ge nann ten Punkte der Ziel ver ein ba run gen sol len im Rah men der
Dau er der ge schlos se nen In te gra tions ver ein ba rung im Be son de ren um ge setzt wer den.
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Konfliktmanagement

Bei auf tre ten den Pro ble men bei der Durch füh rung bzw. Um set zung der Ziel ver ein ba run gen tritt eine
Kom mis si on zu sam men, um die Kon flik te und Zwei fels fra gen zu lö sen. Die Kom mis si on wird ge bil det
aus dem/der Be auf trag ten des Ar beit ge bers in Schwer be hin der ten fra gen oder des sen Ver tre ter/-in, je
ei nem Mit glied der Per so nal rä te und der Schwer be hin der ten ver tre tung. Auf Wunsch kann die Gleich -
stel lungs be auf trag te teil neh men.

Kann die ge bil de te Kom mis si on eine Kon flikt lö sung/Ei ni gung nicht er zie len, wird das zu stän di ge In te -
gra tions amt als Be ra tungs- und Schlich tungs stel le ein ge schal tet. Sei ne Ent schei dung ist dann für alle
Be tei lig ten ver bind lich.

Veröffentlichung und In-Kraft-Treten

Die In te gra tions ver ein ba rung ist ver bind lich und gilt ab dem 01.03.2003 für ei nen Zeit raum von zu -
nächst  3 Jah ren. Sie ist je der zeit auf ihre Wirk sam keit und Ak tua li tät hin zu über prü fen und ggf. zu er -
gän zen. 
Eine Kün di gung der In te gra tions ver ein ba rung ist mög lich mit ei ner Frist von 3 Mo na ten zum Ende des
Ka len der halb jah res.

Die In te gra tions ver ein ba rung wird  durch Ver öf fent li chung be kannt ge ge ben und tritt am Tage nach
Be kannt ga be in Kraft.

Aa chen, den 10. April 2003

Der Rek tor Der Kanz ler
der Fach hoch schu le Aa chen der Fach hoch schu le Aa chen

In Ver tre tung

gez. Buch kre mer gez. Smeetz

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Prof. Buch kre mer) (VD Smeetz)

Für die Schwer be hin der ten ver tre tung Für die Per so nal rä te 
der Fach hoch schu le Aa chen der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Ma li nowski gez. Zisch ke

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Ma li nowski) (Dipl.-Ing. Zisch ke)

gez. Of fer manns

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(RAI Of fer manns)
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